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Lotti W., geboren am 17. Mai 1940.

Lotti TF., wee /e 77 mai 7940.

Die neunzehnjährige Frau H. W.-M. hat sich ein Mädchen gewünscht. Nun hat sie ihr Erstgeborenes, die kleine
Lotti, im Mai 1940, zu einer bösen und finsteren Zeit, in der ihr Mann dem Vaterlande dient, zur Welt gebracht.

Agée de 79 ant, Mme 77. W.-M., joa^aitait ane /z//e. Son premier en/ant, /a petite Lotti, est venae aa monde en
mai 7940, pendant #ae ro» papa remp/it ies devoirs mi/itaire*.

Frau A. E., Gattin eines Landarbeiters, der hilfsdienstpflichtig ist, wurde
zum drittenmal Mutter.
Mme A. £., époase d'an oavrier de campagne, mo/n/LaWe dans /es services
comp/émentairès, est mère poar id troisième /ois.

Margaretha E., geboren am 13. Mai 1940.

Margaretha £., née /e 73 mai 7940.

Geboren im Mai des Kriegsjahres 1940
Aufnahmen aus einer s t a d t b e r n is ch e n Klinik von Hans Tschirren

Unsere harte und böse Gegenwart zwingt wohl einen
jeden dazu, Aenderungen vorzunehmen, äußere und in-
nere; wir müssen uns nach den Gegebenheiten richten, ab-
stellen, umstellen, gewissermaßen ständig auf dem Sprunge
sein, denn die Welt ist aus den Fugen. Was sich jedoch
nicht abstellen oder umändern läßt, das ist die schwere
Stunde, welche die werdende Mutter zu gewärtigen hat. Die
Stunde, da das Kind seinen ersten Schrei tut, sie kommt
zu einem unserem Willen entzogenen Zeitpunkt, mag da
geschehen, was wolle. Nach einem ungekannten Gesetz
treten die neuen Erdenbürger zu ihrer Zeit ihr Schicksal

an. Die Mütter der heutigen Neugeborenen mögen sor-
genvoll und ernstgesinnt in die Zukunft schauen, denn
die Geburtsstunde ihrer Kleinen ist vom Kanonendonner
begleitet, von schlimmen Nachrichten, die einen jeden an-
gehen. Niemand hat ihnen voraussagen können, unter
welchen Umständen sie ihre Kinder in die Welt setzen
würden. Aber ebensowenig kennen wir die Zukunft der
neuen Erdenbürger. Wir können nur hoffen, daß sie, die
vorläufig von den Schmerzen auf Erden nur den Hunger
kennen — und einen Hunger, der gottlob gestillt wird —,
einer besseren und einsichtsvolleren Welt entgegenwachsen.

A/& e?? Je /Wrcee Je g/zerre 1940
Qae réserve /'avenir à ce* en/anfs bernois, venas aa monde

à ane époçae boa/eversée, gae /ear réserve cette vie, dan* /a-
<?ae//e iL viennent d'entrer, a/or* ga'aa /oin /e canon tonne et

gae de* mi//iers d'bommes s'entretaent? TVoas ne poa-uon*
ça'espérer et ma&aiter poar eax çae ce sombre horizon s'éc/air-

cwe et ça'i/s pawent grandir dans an monde noaveaa et
paci/té. Espérons iartoat #ae /es horrears de /a gaerre /ear

seront épargnées.
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RHU

Urs B., geboren am 12. Mai 1940.

Urs 5., né /e 12 mai 2940.

Frau A. B.-S. schenkte ihrem Erstgeborenen das Leben zu einer Zeit, da

ihr Mann beim Militärdienst seine Pflicht tut.

Tandis g«e son mari était so«s /er drapea«*, Afme A B.-5. donnait /e jo«r a

son premier-né.

PPS* «$

Frau A. H.-B. wurde nach fünfzehnjähriger kinderloser Ehe zum erstenmal Mutter. Ihr
Mann steht jetzt, da sie ihm das zweite Kind schenkt, im Aktivdienst.

A/me A /?.-#. n'e«t son premier en/ant ^«'apres 25 ans de mariage, e//e vient d'en mettre
a« monde «n second. Son mari est éga/ement mo/n/isé.

Anna H., geboren am 13. Mai 1940.

ylnna H., née /e 23 mai 2940.

ÉP

Monique B., geboren am 11. Mai 1940.

j!2oniç«e 5., née /e 22 mai 2940.
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Frau E. B.-M., deren Mann bei einer Fliegerkompagnie im Aktiv-
dienst steht, hat ihr drittes Kind bekommen.

Afme £. Zf.-Af., dont /e mari est so/dat t/ans «ne compagnie d'aviation,
a mis a« monde son troisième en/ant.
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